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Kongresses von 1878 erlangte es Thessalien und Südepirus (1881). — Seit dieser
Zeit erhielt Griechenland auch die Anfänge eines Eisenbahnnetzes- — Der Thronfolger
Konstantin vermählte sich im Jahre 1889 mit Sosia, der Schwester Kaiser Wilhelms II.

Nach einer Volkszählung von 1889 hat Griechenland etwas über 2Ve Millionen
Einwohner.

3. Ein zweimaliger Krieg mit Meherned Ali, dem Statthalter von
Ägypten (1831—33 und 1839/40) bedrohte den Besitzstand der Türkei in
Kleinasien, aber durch das Einschreiten der Mächte wurde Meherned Ali auf
Ägypten beschränkt.

a) Meherned Ali, der ans niederem Stande zum Vizekönig emporgestiegen war,
verlangte zum Lohn für feine im griechischen Krieg geleisteten Dienste im Jahre 1831
die Statthalterschaft von Syrien. Unter seinem Sohne Ibrahim rückten die ägyp¬
tischen Trnvpen nach einem Sieg bei Konia (Jkonium) bis gegen Brnssa vor. Kon¬
stantinopel wurde durch eine russische Flotte geschützt. Im Frieden erhielt Meherned
Ali bie Statthalterschaft von Syrien (1833).

b) Ein Versuch der Pforte, Syrien zurückzugewinnen, führte zu einer voll¬
ständigen Niederlage der türkischen Truppen beiNifib am Enphrat (1839) 1. Meherned
Ali, der sich in seinen Ansprüchen aus erbliche Belehnung mit Ägypten und Syrien
von Frankreich unterstützt sah (s. S. 228), wurde durch das Eingreifen der Übrigen
Mächte gezwungen, Syrien zu räumen; eine englisch-österreichische Flotte eroberte Affa
und andere syrische Hafenplätze. Mehemed Ali mußte sich mit der erblichen Statt¬
halterschaft über Ägypten begnügen. Die ferneren Schicksale Ägyptens unter den
schwachen Nachfolgern Ibrahims, ) S. 240).

4. Im Krimkrieg (1853 — 56) erfuhr die Türkei unter Abdul
Medschid (1831—61) den ausgiebigen Schutz der Westmächte, s. S. 245 f.;
sein Nachfolger Abdul Aziz wurde 1876 gestürzt, kurz darauf auch dessen
Nachfolger. Seit August 1876 regiert Abdul Hamid II., der nach dem
unglücklichen Krieg von 1877/78 (f. S. 247) bemüht ist, durch eine vorsichtige
Politik weiteren Verlusten der Türkei vorzubeugen.

Die Bevölkerung ber Türkei wird auf 17 Millionen geschätzt, wovon Millionen
auf Europa, 122/s Millionen ans Asien kommen.

§ 50.

Amerika und die übrigen außereuropäischen Erdteile im 19. Jahrhundert.

1. Überblick. Die von Europa aus gegründeten Staaten Amerikas
strebten im 19. Jahrhundert, sich politisch ltud wirtschaftlich von Europa
unabh ängig zu machen. Während bis 1776 kein unabhängiges Staatswesen

1 In der Schlacht von Nifib befand sich Moltke im türkischen Generalstab, ohne aus
den Gang des Treffens Einfluß zu gewinnen.


